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1 Ausgangslage 

Im Rahmen einer breit angelegten Mitwirkung gestaltet der Stadtrat von 
Rapperswil-Jona im Prozess „Mobilitätszukunft“ gemeinsam mit der Bevöl-
kerung die Mobilitätszukunft. Am ersten öffentlichen Mobilitätsforum vom 
17. und 18. August 2012 wurden die Schwerpunktthemen festgelegt und 
Anliegen an die Planung formuliert. Dabei wurde unter anderem die Frage 
gestellt, wie sich das Mobilitätsverhalten der Bevölkerung von Rapperswil-
Jona von demjenigen des Schweizer Durchschnitts unterscheidet. 

Zur Beantwortung dieser Frage hat der Stadtrat von Rapperswil-Jona das 
Büro Ernst Basler + Partner AG beauftragt, die Daten aus dem Mikrozensus 
2010 spezifisch für die Stadt Rapperswil-Jona auszuwerten und im Ver-
gleich zur Schweiz darzustellen. Im vorliegenden Kurzbericht sind die Er-
kenntnisse für den Prozess Mobilitätszukunft dokumentiert. 

In der Schweiz werden seit 1974 alle 5 Jahre statistische Erhebungen zum 
Verkehrsverhalten der Bevölkerung durchgeführt (Mikrozensus Mobilität 
und Verkehr). Im Jahr 2010 wurden schweizweit 59’971 Haushalte bzw. 
62’868 Einzelpersonen zu folgenden Schwerpunkten befragt: Besitz von 
Fahrzeugen, Führerschein und Abonnementen, tägliche Mobilität (Anzahl 
Wege, Zeitaufwand, Distanzen), Verkehrszwecke und Verkehrsmittelbenut-
zung, Tagesreisen und Reisen mit Übernachtungen sowie Einstellungen zur 
Verkehrspolitik der Schweiz. Die erhobenen Daten ergeben ein detailliertes 
Bild zum Verkehrsverhalten der Schweizer Wohnbevölkerung. Sie dienen 
als statistische Grundlagen für die Vorbereitung und Erfolgskontrolle politi-
scher Massnahmen, aber auch als Input für die Verkehrsplanung. 

In dieser Erhebung wurden auch 450 Bewohner und Bewohnerinnen in 
420 Haushalten von Rapperswil-Jona befragt. Die Ergebnisse dieser Befra-
gungen bilden die Grundlage für die hier ausgewerteten Kenngrössen zum 
Mobilitätsverhalten. Diese werden den durchschnittlichen Kenngrössen der 
Schweizer Bevölkerung gegenübergestellt.  

Mit 450 Personen wurden rund 1.7% der Bevölkerung Rapperswil-Jonas 
(26‘043 Personen, Stand 31. Januar 2010) im Mikrozensus mitberücksich-
tig. Die relative Stichprobengrösse in Rapperswil-Jona liegt somit über dem 
gesamtschweizerischen Mittel von rund 0.8%. Mit 450 Personen ist die 
absolute Stichprobengrösse von Rapperswil-Jona jedoch relativ klein, so-
dass die nachfolgenden Auswertungen mit der entsprechenden Vorsicht 
bezüglich der statistischen Relevanz zu behandeln sind.       

Die Gliederung des Kurzberichts orientiert sich am Aufbau der Berichter-
stattung des Bundesamtes für Statistik sowie des Bundesamtes für Raum-
entwicklung über die schweizweite Erhebung1):  

 

1) Mobilität in der Schweiz. Ergebnisse des Mikrozensus Mobilität und Verkehr 2010. Bundesamt für 
Statistik BFS und Bundesamt für Raumentwicklung ARE. Neuchâtel 2012. 
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